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Forum Familie  Tennengau  –  Februar 2010  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Familien, KooperationspartnerInnen und Familienbeauftragte! 
 
Vor dem Start in den Frühling melde ich mich mit aktuellen Neuigkeiten:  
 

1. Familienpass – einige Neuerungen 
2. Förderung von Schulveranstaltungen  
3. Start neuer Rainbows-Gruppen  
4. Studie – Erwartungen Bäuerinnen/Bauern an Partnersc haft  
5. Buchempfehlung – Väter zwischen Kind und Karriere  
 
Tipps u. Termine  
* Zoo Sbg. – Haiti Benefiztag – 27.2.10 
* Europäischer Tag Seltener Krankheiten – 28.2.10, LKH Sbg 
* Jan-Uwe Rogge – 3.3.10, Grödig  
* burn-out Präventionsseminar, Verein Frau&Arbeit -  4.3.10 – Salzburg  
* Fragerunde Dr. Ölsböck – 15.3.10 – kostenlose Kin derbetreuung vor Ort! 
* Selbstverteidigungskurs für Mädchen in St. Virgil   
* Hilfe, mein Kind pubertiert – April/Mai – Kostenl oser Kurs  
* ISIS Frauengesundheitszentrum – Veranstaltungen i m Frühjahr  
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1. Familienpass – einige Neuerungen 
Der Familienpass gilt für Familien, Lebensgemeinschaften oder Alleinerziehende und deren 
Kinder und Pflegekinder bis zum 18. Geburtstag. Die im Familienpass eingetragenen 
Personen müssen mit AntragstellerIn im gemeinsamen Haushalt leben. Es können sich auch 
Tageseltern einen Familienpass ausstellen lassen, ebenso Großeltern gemeinsam mit ihren 
Enkelkindern.  
 
Die Ausstellung erfolgt kostenlos und unbürokratisch beim zuständigen Gemeindeamt – 
damit Sie kostengünstige Familien-Freizeitangebote nutzen können.  
 
·  Online-Version in neuem Design mit digitaler Landkarte, mit der alle 
      FamilienpasspartnerInnen einfach und rasch gefunden werden können,.  
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·  Aktualisierte Brochüre neu aufgelegt – zahlreiche Angebot für preisgünstige Aktivitäten   
·  Günstiger Schifahren an bestimmten Tagen 
Weitere Infos: http://www.familie-salzburg.at/ 
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2. Förderung von Schulveranstaltungen  
Schulveranstaltungen wie Schikurse oder Sportwochen, aber auch Ausflüge, 
Theaterbesuche oder themenspezifische Workshops in der Schule sind für Kinder ein 
besonderes Ereignis in ihrem schulischen Alltag.  
Ab Anfang 2010 wurde die maximale Förderungshöhe auf 220 Euro pro Kind und 
Kalenderjahr erhöht. 
Der maximale Förderbeitrag kann auch nacheinander durch mehrere Schulveranstaltungen 
erreicht werden.  
Die Einkommensobergrenze beträgt nun bei Familien mit einem Kind 1.454,92 Euro (netto, 
ohne Familienbeihilfe) zuzüglich 447,67 Euro für jedes weitere unversorgte Kind, das im 
gemeinsamen Haushalt lebt.  
Bei Alleinerziehenden mit einem Kind beträgt die Einkommensgrenze 1.119,16 Euro (netto, 
ohne Familienbeihilfe) zuzüglich 447,66 Euro für jedes weitere unversorgte Kind, das im 
gemeinsamen Haushalt lebt.  
Mehr Informationen: 
Referat für Familie und Generationen  
Tel. 0662/8042-5435 oder DW 5436  
www.salzburg.gv.at/fam_referat  
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3. Start neuer Rainbows Gruppen 
Rainbows betreut Kinder und Jugendliche professionell nach einer Trennung oder nach dem 
Tod naher Bezugspersonen. 
In Hallein und in jeder Gemeinde in der mind.vier Kinder einer Altersstufe gemeldet sind. 
 
Nähere Infos: www.rainbows.at - salzburg@rainbows.at, Tel. 0662/82 56 75 
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4. Neue Studie vom Österr. Institut f. Familienfors chung 
Erwartungen von zukünftigen Bäuerinnen und Bauern a n ihre Partnerschaft 
Was erwarten sich angehende Landwirtinnen und Landwirte von einer Partnerschaft am 
Bauernhof? Wie sollten die Aufgaben rund um Haus und Hof idealerweise aufgeteilt sein?  
 
Diese und andere Fragen werden in der Studie beantwortet, die 2009 im Rahmen der 
Kampagne "PartnerKraft" der NÖ Landwirtschaftskammer durchgeführt wurde. Insgesamt 
wurden 581 SchülerInnen an landwirtschaftlich geprägten Schulen in NÖ befragt. Dabei zeigt 
die Studie, dass die Jugendlichen recht realistische Vorstellungen von einer Partnerschaft 
am Hof haben - vor allem das Generationenthema und der gemeinsam verbrachte Alltag 
stellen Herausforderungen für das Paar dar.  
Weitere Infos: http://www.oif.ac.at/aktuell/wp_73_partnerkraft.pdf 
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5. Buchempfehlungen:  
"Die neuen Väter zwischen Kind und Karriere" 
Thomas Gesterkamp, Verlag Barbara Budrich, 2010 
 
Immer mehr Männer stellen sich heute die Frage: Kind und Karriere – wie soll das gehen? 
Ein kultureller Wandel entsteh - mittlerweile verändern sich die Rollenbilder, durch 
unterschiedliche Angebote.  
Der Autor beschreibt das Dilemma der Väter zwischen Laptop und Wickeltisch. Das Buch 
liefert Ideen für eine gelungene Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Partnerschaft.  
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Tipps uns Termine   
 
Haiti Benefiztag im Salzburger Zoo 
Sa 27. Februar 10, 9-16.00 Uhr 
Eintritt kostenlos - alle Spenden kommen zu 100% den Gehsteigschulen von Don Bosco für 
Waisenkinder in Haiti zugute 
Rahmenprogramm für Kinder z.B. Clowns, Führungen hinter die Kulissen uvm.  
Infos: http://www.salzburg-zoo.at/Haiti-Benefiztag-im-Zoo-Salzburg.884.0.html 
* * * 
 
3. Europäischer Tag der Selten Krankheiten 
Informationsveranstaltungen der Selbsthilfegruppen  
So 28. Februar 10 – 9-17.00 Uhr  
Salzburger Landeskrankenhaus, Wirtschaftsgebäude  
Weitere Infos: http://www.klinefelter.at/280210/rardiseaseday.html 
* * * 
 
Vortrag von Jan-Uwe Rogge – Ohne Chaos geht es nich t  
Mi 3. März 10, 19.30 Uhr Hauptschule Grödig  
Beitrag: 3,-- Euro 
Veranstalter: Salzburger Bildungswerk Grödig  
* * * 
 
Burn-out Präventionsseminar – Eintritt frei 
Erhöhter Arbeitsdruck und rascherer Wandel bei gleichzeitig immer weniger 
selbstbestimmten Rahmenbedingungen, führen dazu, dass Frauen unter Dauerstress 
stehen. Ziel des Seminars ist es aufzuzeigen, wo Veränderungen nötig sind, aber auch, auf 
welche Ressourcen Frau sich verlassen kann.  
Do 4. März 10, 9-16.00 Uhr – Eintritt frei 
Verein "Frau und Arbeit" 
Franz-Josef-Strasse 16, 5020 Salzburg 
Tel. 0662 880723-0 or office@frau-und-arbeit.at; www.frauundarbeit.at 
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* * * 
Fragerunde mit Kinderarzt Dr. Bruno Ölsböck – Eintr itt frei 
(mit Fokus auf Schulkinder 7-15 Jahren) 
Mo 15. März 10, 17.30 Uhr  
Kolpinghaus Hallein 
Eintritt frei – kostenfreie Kinderbetreuung vor Ort durch ausgebildete PädagogInnen! 
Veranstalter: KiBe Haus, Rainer Lehenauer; kibehaus@gmail.com 
Weitere Infos: http://www.salzburg.gv.at/1204_tennengau_kibehaus.pdf 
 * * * 
 
Selbstverteidigungskurs für Mädchen in St. Virgil 
Frauen und Mädchen sind im Alltag immer wieder mit Situationen konfrontiert, in denen es 
darum geht, die eigenen Grenzen wahrzunehmen und deutlich zu machen. Schutz-, Abwehr- 
und Befreiungstechniken werden gelernt:  
 
Termine:  
10-13jährige Mädchen 
Fr. 19. März 10 von 14.30 – 19.30 Uhr und  
Sa 20. März 10 von o9.00 – 14.00 Uhr 
 
Fr 25. Juni 10 - von 14.30 – 19.30 Uhr und  
Sa 26.Juni 10 - von 09.00 – 14.00 Uhr 
 
14 – 16jährige Mädchen 
Fr. 2. Juli 10 – von 14.30 – 19.30 Uhr und  
Sa 3. Juli 10 - von 09.00 – 14.00 Uhr 
 
Kosten 35,--/pro Wochenende  
Trainerin: Gabriele Weinberger 
 
Information: http://www.stadt-
salzburg.at/internet/salzburg_fuer/frauen/t2_24967/t2_1176/p2_1182.htm 
Anmeldung:  
Frauenbüro der Stadt Salzburg, 
Tel: 0662 8072/2043 od. 2045; frauenbuero@stadt-salzburg.at  
* * * 
 
Hilfe, mein Kund pubertiert – Kostenloses Kursangeb ot  
Für Jugendliche ist die Pubertät vor allem eine Zeit der Veränderung und des 
Experimentierens. Sich selbst zu entdecken gehört genauso zum Erwachsenwerden dazu 
wie das Experimentieren mit Sexualität, äußerer Erscheinung, oder dem Konsum von Tabak, 
Alkohol oder anderen Suchtmittel.  
 
Der Kurs richtet sich an Eltern, die Unterstützung in dieser schwierigen Phase benötigen 
bzw. suchen.  
Mi  26. April 10, 19-22.00 Uhr 
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Mo 03. Mai 10, 19-22.00 Uhr 
Mo 10. Mai 10, 19-22.00 Uhr  
Abende nicht einzeln buchbar, beschränkte TN-Zahl, max. 15 Personen 
http://www.familienbande.cc/index.php?id=6 
 
Eintritt frei! 
Ort: TEZ (Tageselternzentrum Sbg), Franz-Josef-Str: 4/2, Sbg. Tel. 0662871749 
 
ReferentInnen:  
Susanne Hölzl (Zentrum für Tageseltern) 
Gerald Brandtner, Akzente Fachstelle Suchtprvävention  
 
Anmeldung & Info:  
Akzente Fachstelle Suchtprävention 
k.maislinger@akzente.net, Tel. 0662/849291-44 
 
* * * 
ISIS – Frauengesundheitszentrum  
Zahlreiche Veranstaltungen im Frühjahr u.a. zu folgenden Themen: 
·  Elternvortrag: Wenn meine Tochter ihre erste Regel bekommt ... 
·  Der "kleine" Unterschied und seine Folgen 
·  Wenn Essen zum Problem wird... 
·  Selbstverletzendes Verhalten als Bewältigungshandeln junger Frauen 
·  Deine Tage sind gute Tage 
·  Ein (Er)Leben ohne Essstörung 
 
Frauengesundheitszentrum ISIS, Alpenstrasse 48, 5020 Salzburg 
Tel. 0662 44 22 55  
www.frauengesundheitszentrum-isis.at 
 
___________________________________________________________________________ 
 
Alles Gute wünscht  
 
Herzlichst Ihre Corona Rettenbacher �

 

 
 
Forum Familie Tennengau - Elternservice des Landes  
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Mag.a Corona Rettenbacher 
Mauttorpromenade 8, 5400 Hallein 
Tel. 0664/8565527,  forumfamilie-tennengau@salzburg.gv.at  
www.salzburg.gv.at/forumfamilie 
 

* Hilfe bei Fragen zur Kinderbetreuung 
* Infos über materielle Förderungen & Beihilfen 
* Wegweiser zu Hilfs- und Beratungsstellen  
* Unterstützung und Begleitung bei neuen Familienprojekten 
 

 
P.S. 
Mit diesem Newsletter möchte ich Sie informieren und nicht belästigen.  
Wenn Sie diesen nicht mehr wünschen, bitte ich um Anruf oder Mail 


